
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wertungsprüfungen (SWP) im Rundkurs mit Referenzrunde (Wachauring) 
Die Start- Ziellinie ist sowohl in der Referenzrunde als auch in den 
Wertungsrunden fliegend zu durchfahren. 
Mit dem ersten Überfahren der Start-Ziellinie startet die Referenzrunde. In 
dieser Runde wird die Referenzzeit für die folgenden 2 Wertungsrunden 
gesetzt. Hierbei ist das vorgegebene Zeitfenster von 1 Minute und 10 
Sekunden einzuhalten. 
Die folgenden Wertungsrunden müssen in der gleichen Zeit wie die der 
Referenzrunde absolviert werden. Diese beginnen beim zweiten bzw. dritten 
Durchfahren der Start-Ziellinie. Ein Überschreiten des vorgegebenen 
Zeitfensters in der Referenzrunde, oder Abweichungen bei der Sollzeit der 
Wertungsrunden führen zu den entsprechenden Strafpunkten lt. 
Wertungstabelle. Das Fahren von mehr/weniger als den vorgegebenen 
Runden, Rückwärtsfahren oder Wenden ist auf dem gesamten Rundkurs 
verboten und wird lt. Wertungstabelle geahndet. 
 
Beispiel 1: 
Vorgabe für die Referenzrunde (max.): 1 min 10,00 s 
gefahrene Zeit Referenzrunde: 1 min 09,10 s = keine Strafsekunden und 
Referenzzeit für die Wertungsrunden  
gefahrene Zeit 1. Wertungsrunde: 1 min 10,40 s = 1,30 Strafsekunden 
gefahrene Zeit 2. Wertungsrunde: 1 min 08,40 s = 0,70 Strafsekunden 
 
 
Beispiel 2: 
Vorgabe für die Referenzrunde (max.): 1 min 10,00 s 
gefahrene Zeit Referenzrunde: 1 min 11,10 s = 1,10 Strafsekunden und 
Referenzzeit für die Wertungsrunden  
gefahrene Zeit 1. Wertungsrunde: 1 min 12,40 s = 1,30 Strafsekunden 
gefahrene Zeit 2. Wertungsrunde: 1 min 10,40 s = 0,70 Strafsekunden 
 
 
Bei der SWP 2 entfällt die Referenzrunde. Die Wertungsrunden sind in jener 
Referenzzeit zu absolvieren, die in der SWP 1 vom Teilnehmer gesetzt wurde.  
 
Bitte beachten Sie die Anweisungen der Funktionäre bei der Aufreihung der 
Fahrzeuge zum jeweiligen Vorstart. 

 


